
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Kurztitel 

Bildungsstandardsverordnung 

Kundmachungsorgan 

BGBl. II Nr. 1/2009 

Typ 

V 

§/Artikel/Anlage 

§ 4 

Inkrafttretensdatum 

01.01.2009 

Außerkrafttretensdatum 

07.12.2020 

Abkürzung 

BiStV 

Index 

70/06 Schulunterricht 

Text 

Standardüberprüfungen 

§ 4. (1) An öffentlichen und mit dem Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Schulen der in § 1 
genannten Schularten sind hinsichtlich der in § 1 Z 1 und 2 genannten Pflichtgegenstände und 
Schulstufen im Abstand von drei Jahren Standardüberprüfungen durchzuführen. 

(2) Bei den Standardüberprüfungen ist durch validierte Aufgabenstellungen der Grad der 
Kompetenzerreichung durch die Schülerinnen und Schüler zu messen. Die gestellten Aufgaben müssen 
sich aus den Bildungsstandards ableiten lassen. Sie sind so zu wählen, dass die individuellen 
Testergebnisse, nachdem sie zu den Bildungsstandards in Relation gesetzt wurden, Aufschluss über den 
nachhaltigen Erwerb von Kompetenzen ermöglichen. 

(3) Als Verfahren der Standardüberprüfung kommen 

 1. Tests mit schriftlich zu lösenden Aufgaben in den sprachlichen und mathematischen 
Gegenständen sowie 

 2. Befragungen mit mündlich zu lösenden Aufgaben in den sprachlichen Gegenständen 

in Betracht. 

(4) Die Auswertungen der Standardüberprüfungen haben so zu erfolgen, dass auf deren Basis 
Maßnahmen zur Qualitätsentwicklung bundesweit, landesweit und schulbezogen erfolgen können. Die 
individuellen Ergebnisse der Standardüberprüfung dürfen nicht auf eine bestimmte Schülerin oder auf 
einen bestimmten Schüler zurückgeführt werden können, außer durch diese oder diesen selbst. 
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(5) Die Bestimmungen über die Leistungsfeststellungen und -beurteilungen bleiben von dieser 
Verordnung unberührt. 

Anmerkung 

§ 4 wurde zweimal vergeben. 
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